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Ausstellungen

BAD BIRNBACH
Artrium:
„Verlorene und andere Paradie-
se“
Malerei und Fotografie von Peter
und Regina Rieder. Bis 29. März.
Öffnungszeiten: täglich: 10-19
Uhr.

Ehemaliges Kloster (gegenüber
der Kirche):
1200 Jahre Bad Birnbach
Öffnungszeiten: Mo: 15-17 Uhr;
So: 14-17 Uhr.

BAD FÜSSING
Bernstein-Museum:
Sonderausstellung: Kunst aus
dem Meer
Die Schätze des Ozeans und ihre
Bedeutung für die Kulturen dieser
Welt. Bis 31. März.

Öffnungszeiten: Di-So: 14-17 Uhr;
Di-Fr auch: 10-12 Uhr; feiertags:
14-17 Uhr.
i 0 85 06/4 55

Spielbank:
Brigitte Diesch
Bilder „Von Mensch zu Mensch“.
Bis 23. April.
Öffnungszeiten: Mo-Do, So: 12-2
Uhr; Fr, Sa: 12-3 Uhr.
i 0 85 31/97 79 -0

BAD GRIESBACH
Schloss:

AUSSTELLUNGEN
KUSS – KUnst im SchloSS
Offene Ateliers der Künstler.
Öffnungszeiten: Mi, Sa: 10-13 Uhr;
Do: 10-18 Uhr.
i 01 70/9 56 38 41

Städtische Galerie:
Morellato
„Experimentelle Malerei“ von Ul-
rich Völkl. Bis 11. April.
Öffnungszeiten: Mo-Fr außer Di:
9-13 Uhr; Do auch: 14-17 Uhr.
i 0 85 32/33 00

Wohlfühltherme:
Mia Neumeier
Farbenfrohe Aquarelle. Bis 28.
April.
Öffnungszeiten: täglich: 8-21 Uhr.
i 0 85 32/9 61 50

EGGLFING
Oldtimermuseum:
Fahrzeugausstellung
Motorräder, Kleinwagen und Pkw
verschiedener internationaler Her-
steller.
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-17 Uhr.
i 0 85 32/5 67

HARTKIRCHEN
1. Deutsches Toyota Museum:
1. Deutsches Toyota-Museum
Bis 31. Dezember.
Öffnungszeiten: täglich außer Mi:
10:30-18 Uhr.
i 0 85 38/91 24 46

KÖSSLARN
Kirchenmuseum:
Wallfahrtsgeschichte in der Kir-
chenburg

Themenschwerpunkte der nur et-
wa 120 m² kleinen, aber kompak-
ten Museumskonzeption sind die
Wehrkirchenanlage, die Wallfahrt
zum Gnadenbild der Muttergottes
von Kößlarn und das kirchliche
Brauchtum im Kirchenjahr.Win-
terpause bis Ende März, angemel-
dete Gruppen sind aber auch in
dieser Zeit willkommen.
i 0 85 36/2 68

NEUBURG AM INN
Schloss Neuburg (Landkreisgale-
rie):
Regina Schmidtmayer: „Unter-
wegs“
Regina Schmidtmayer zeigt ihre
Ausstellung „Unterwegs“ in der
Landkreisgalerie auf Schloss Neu-
burg. Öffnungszeiten: Dienstag bis
Sonntag, 11 bis 17 Uhr. Bis 4. Mai.
i 0 85 07/91 10 00

ROTTAU
Rottauer Museum:
Fahrzeuge, Wehrtechnik und
Zeitgeschichte
Im historischen Gewölbe und im
Außengelände werden kulturhis-
torische Objekte gezeigt.

Öffnungszeiten: täglich: 13-16
Uhr.
i 0 85 31/3 29 00

ROTTHALMÜNSTER
Marktgalerie vhs-Rotthalmüns-
ter:

Rudolf J. Sommer: Farben des Sü-
dens
Bis 11. April.
Öffnungszeiten: Di-Fr außer Mi: 9-
12 Uhr; Mo, Mi: 14-17 Uhr.
i 0 85 33/91 09 46

Passauer Neue Presse

Lokalredaktionen und Geschäftsstellen: Do-
nau-Wald-Presse-GmbH, vertreten durch Ge-
schäftsführer Reiner Fürst, Medienstraße 5,
94036 Passau, Tel. 0851/802-378.
Regionalredakteurin: Regina Ehm-Klier.
Lokalredaktion Pocking: Markus Gerauer;
Redaktion und Geschäftsstelle: 94060 Po-
cking, Tettenweiser Straße 1 b, Redaktion Tel.:
08531/9029-21. Fax: 08531/9029-42; Ge-
schäftsstelle Tel.: 08531/9029-0, gewerbliche
Anzeigen Tel.: 08531/9029-13 o. 9029-14,
Fax: 08531/9029-41
Außenstelle Bad Griesbach: 94086 Bad
Griesbach, Hauptstraße 1, Tel.
08532/920641, Fax: 08532/920742.
Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 27,60 Euro einschließl. Zustell-
gebühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur vier Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen vier Wochen vorher schriftlich im
Verlag vorliegen. Während einer vereinbarten
Bezugszeit bleiben Preisveränderungen vor-
behalten. Bei Bezugsunterbrechungen von
mindestens sechs aufeinander folgenden Ta-
gen wird ab dem 6. Tag eine Gutschrift erteilt.
Guthaben, die sich aus Bezugsunterbrechun-
gen ergeben, werden verrechnet. Bei Nichter-
scheinen der Zeitung infolge höherer Gewalt,
Streik oder Aussperrung besteht kein An-
spruch auf Entschädigung. Für unverlangte
Manuskripte und Bilder keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 58
vom 1. Januar 2014. Die Zei-
tungen der Neue Presse Ver-
lags GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage IV. Quartal
2013: PNP gesamt 162 983
Stück (inkl. Trostberger Tag-

blatt, Südostbayerische Rundschau und e-
Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Veranstaltungen

Events – Kunst – Kultur im Land-
kreis heute auf Seite 26.

Notruf

Integrierte Leitstelle (Feuerwehr,
Rettungsdienst, Notarzt): 1 12,
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
11 61 17
Polizei: 1 10
Frauenhaus, Anonyme Wiege,
Frauennotruf: 08 51/8 92 72

Apotheken

Notdienst von 8 bis 8 Uhr am fol-
genden Tag
Mittwoch:
Stephan-Apotheke, Egglham,
Hauptstr. 32, 0 85 43/21 00.
Rottal-Apotheke, Rotthalmünster,

SERVICE
Marktplatz 23, 0 85 33/72 21.
Marien-Apotheke, Ruhstorf/Rott,
Hauptstr. 30, 0 85 31/3 12 10.

Bäder/Freizeit

Mittwoch:

BAD FÜSSING
Therme 1: 7.30 bis 21 Uhr
Europa-Therme: 7 bis 22 Uhr
Johannesbad: 7.30 bis 21 Uhr

BAD GRIESBACH
Wohlfühltherme: 8 bis 21 Uhr

POCKING
Hallenbad „pob“: 15 bis 21 Uhr

RUHSTORF/ROTT
Hallenbad: 7.30 bis 10 Uhr, 16 bis
21 Uhr

Namenstage

Namenstage für den 26. März:
Ludger, Lara, Manuela, Manuel

Recyclinghöfe

Bad Füssing: 9 bis 12 Uhr,
0 85 37/14 86.

Bad Griesbach: 13 bis 16 Uhr,
0 85 32/92 03 38.

Felding (Bauschutt): 7 bis 12 Uhr,
13 bis 17 Uhr, 0 85 31/1 31 44.
Kößlarn: 13 bis 16 Uhr,
0 85 36/16 29.
Pocking: 8 bis 16 Uhr,
0 85 31/13 04 90.
Rotthalmünster: 13 bis 16 Uhr,
0 85 33/24 32.
Ruhstorf: 13 bis 16 Uhr,
0 85 31/37 86.

Kompostieranlage

Pocking: 8 bis 12 Uhr, 13 bis 16
Uhr, 0 85 31/1 29 97.

Kontakt

Liebe Leser! Wenn Sie Termine be-
kannt geben möchten, wenden Sie
sich an Gaby Müller oder Josefine
Schnellhammer in der Redaktion
Pocking:
red.pocking@pnp.de
" 0 85 31/90 29 21
Fax 0 85 31/90 29 42

Eglsee. Den von Kommandant
Johann Steinleitner, Feuerwehr
Eglsee, bei der Jahresversammlung
vorgelegten Bericht prägten das
Jahrhunderthochwasser sowie die
Aus- und Weiterbildungsmaßnah-
men. Im Berichtszeitraum wurde
die Wehr zu drei Einsätzen, davon
zwei technische Hilfeleistungen
und ein Brand, alarmiert.

Vorsitzender Josef Mäusbauer
begrüßte im Gasthaus Jodlbauer in
Eholfing auch Fahnenmutter The-
rese Göttinger, Ehrenkomman-
dant Johann Wagner, und den Vor-
sitzenden des KSV Eglsee, Peter
Spindler.

Schriftführer Franz Riepl verlas
das Protokoll der letztjährigen Ge-
neralversammlung, bei der die
Neuwahl der Vorstandschaft statt-
fand.

Die Einnahmen- und Ausgaben-
rechnung trug Schatzmeisterin
Gertraud Sanladerer vor. Die Kas-
se wurde zuvor von Josef Sanlade-
rer und Werner Steindl geprüft und
deren Ordnungsmäßigkeit bestä-
tigt.

Kommandant Johann Steinleit-
ner begann seinen Tätigkeitsbe-
richt mit der Ausbildung der Feuer-
wehrnachwuchskräfte. So übten
die Jugendlichen Knoten und Sti-
che sowie das Auswerfen von
Schläuchen. Weitere Ausbildungs-
abende galten der Vorbereitung
auf das Landkreisabzeichen in
Bronze. Am 27. April fand der
Wettbewerb in Bad Höhenstadt
statt. Das Landkreisabzeichen in
Bronze erwarben Matthias Lindin-
ger, Michael Steinleitner, Gertraud
Sanladerer, Stefan Resch, Julian
Steindl, Marianne Zieringer, Jo-
hann Steinleitner, Franz Riepl und
Rupert Maier.

Auch das Jahrhunderthochwas-
ser war Thema. Am 2. Juni half
man beim Ausräumen des Klosters
Neuhaus und beim Stapeln von
Sandsäcken mit. Nach dem Rück-
gang des Hochwassers galt es wie-
derum in Neuhaus, die Hochwas-
serspuren zu beseitigen und bei
den Aufräumarbeiten mitzuhelfen.

Bereits einen Tag danach sowie
an vier weiteren Tagen bereitete
man sich auf den Feuerwehrleis-
tungswettbewerb in Stainz/Öster-
reich vor. Der Wettbewerbsgruppe,
die das Abzeichen in Bronze er-
hielt, gehörten Claudia Wagner,
Karin Feilhuber, Matthias Lindin-
ger, Michael Steinleitner, Gertraud
Sanladerer, Julian Steindl, Marian-
ne Zieringer, Christian Huber und
Rupert Maier an.

Nachwuchs erwirbt
Landkreisabzeichen

Die Feuerwehrjugend wurde bei
einem Unterrichtsabend auf den
Wissenstest vorbereitet. Der Wis-
senstest selbst, an dem Anna Scha-
cherbauer, Tobias Schacherbauer,
Michael Steinhofer, Simon Riepl
und Johannes Steinleitner teilnah-
men, fand in Pocking statt.

Neben der Ausbildung wurden
noch Saugschacht-, Hydranten-
und Zisternenproben durchge-
führt. In einer Nachtübung wur-
den die Wasserentnahme und der
Aufbau einer Förderstrecke ge-
probt.

Am Funklehrgang beteiligten
sich Alexandra Fischer, Julian
Steindl, Michael Steinleitner,
Christina Huber und Stefan Resch.
Am Maschinistenlehrgang nahm

Michael Schindl mit Erfolg teil.
Eine enge Verbindung zu Feuer-

wehren aus Oberösterreich wird
von der FFW Eglsee seit 40 Jahren
gepflegt. So ist es auch keine Sel-
tenheit, dass österreichische
Gruppen zur Vorbereitung und
Abnahme der bayerischen Leis-
tungsprüfung in Eglsee anwesend
sind. Im vergangenen Jahr waren
es vier Löschgruppen der Wehren
Bruck-Waasen und Natternbach.
Auf die bayerische Leistungsprü-
fung wurden die österreichischen
Kameraden durch Kommandant
Johann Steinleitner und Ehren-
kommandant Johann Wagner um-
fangreich vorbereitet.

Kommandant Johann Steinleit-
ner ging danach noch auf weitere
Einsätze ein. So wurde die Wehr zu
einem Traktorbrand und zwei Ver-
kehrsunfällen alarmiert.

Für die von der Gemeinde Ruhs-
torf erhaltenen Ausrüstungsgegen-
stände und die Erstellung eines
Übungs- und Abnahmeplatzes be-
dankte sich Kommandant Stein-
leitner. In diesem Zusammenhang
galten seine Dankesworte dem ge-
meindlichen Bauhof und den Hel-
fern Peter Spindler, Max Göttinger,
Hans Sanladerer, Markus Feilhu-
ber und Michael Schindl. Worte
des Dankes richtete er weiter an
Gerätewart Franz Bestenlehner,
an Franz Riepl und Hans Wagner
für die Vorbereitung auf die öster-
reichische bzw. bayerische Leis-
tungsprüfung, an Rupert Meier
und Marianne Zieringer für die
Ausbildung der Jugendlichen, Juli-
an Steindl und Franz Riepl für die
Unterstützung beim Wettbewerb
in Stainz und die Vorstandschaft
für die Unterstützung.

Vorsitzender Josef Mäusbauer

Ausbildung und Hochwasser-Einsatz
Das nannte Kommandant Steinleitner als bestimmende Themen des vergangenen Jahres

ging auf die Vorstandschaftssit-
zungen, Veranstaltungen und Fei-
erlichkeiten ein. Besonders er-
wähnte er den Ehrenabend der
Feuerwehr Eglsee, bei dem an Eh-
renkommandant Johann Wagner
das Bayerische Feuerwehr-Ehren-
kreuz des Landesfeuerwehrver-
bandes in Silber und an Peter
Spindler und Hermann Wimmer
die Feuerwehr-Ehrenmedaille des
Kreisfeuerwehrverbandes in Silber
verliehen wurden.

Etliche Termine
in diesem Jahr

Zweiter Bürgermeister von Neu-
haus, Stefan Dorn, ging in seinem
Grußwort auf die Bedeutung der
Feuerwehr Eglsee für den Ort Egl-
see selbst ein. In Vertretung von
Bürgermeister Josef Stöcker über-
brachte Gemeinderätin Sieglinde
Hofreiter-Scheibenzuber die
Grußworte der Gemeinde Neu-
burg. In seiner Vorschau gab Vor-
sitzender Mäusbauer folgende Ter-
mine bekannt. Am 21. April (Os-
termontag) Gedenkgottesdienst
für die verstorbenen Mitglieder;
am 20. Mai Maiandacht an der
Seitz´n-Kapelle; am 1. Juni 125-
jähriges Gründungsfest der FF
Mitterdorf; am 19. Juni Fronleich-
nam; am 20. Juni Zeltfest der FF
Eglsee; am 22. Juni Zeltgottes-
dienst mit Weihe des Übungsplat-
zes; am 23. August 40-jähriges Ju-
biläum mit den oberösterreichi-
schen Feuerwehrkameraden in
Natternbach; am 6. und 7. Septem-
ber Feuerwehrausflug nach Filz-
moos und am 29. November
Christbaumversteigerung. − ml

Tettenweiser Segler fahren nach Gmunden

Tettenweis. Auch in der wassersportfreien Zeit bleibt die Abteilung Se-
geln und Motoryachtsport des SV Tettenweis aktiv. Sie hat mit elf Leuten
einen Ausflug nach Gmunden/Steyrermühl unternommen und sich in
einer Werft über alternative Antriebe von Wasserfahrzeugen informiert.
Die Gruppe konnte die verschiedenen Produktionsstufen bei Segel-,
Elektro-, Hybrid- und Motorbooten genau unter die Lupe nehmen und
war von der Genauigkeit beim Bau und der Qualität der Endprodukte
stark beeindruckt. Leider hat die Jahreszeit eine Probefahrt nicht zuge-
lassen. − red/Foto: Auberger

Über 100 Helfer für die Hallensaison
Pocking. Nach einer langen Hallensaison mit insgesamt elf Turnieren im
Rahmen des VW Ringler Cups beendete der SV Pocking die wieder sehr
gut besuchten Turniere in der Pockinger Dreifachturnhalle. Alle Turniere
fanden wie gewohnt mit Bande und den „alten“ Hallenregeln statt. Ob in
der nächsten Saison im Futsal-Modus oder mit Bande gespielt wird, ent-
scheiden die Trainer der jeweiligen Turniere in Absprache mit den einge-
ladenen Mannschaften selber. Spannung und Spaß sollen diese „Buden-
zauber“ bereiten, und nur darauf kommt es an. Über 100 Helfer waren
beim Aufbau, Abbau und der Durchführung der Veranstaltungen im Ein-
satz. Im Einsatz waren Christoph Stockinger (Computersoftware und in
der Turnierleitung), Jugendleiter Alex Lehner, Hans-Jürgen Haidinger
und Udo Kasper, alle Trainer, die Spieler der 1. Mannschaft mit Michael
Wahlmüller sowie Johann Zwetzich und Daniel Hager. − red

PERSONEN UND NOTIZEN

SCHON GEHÖRT?

ANZEIGE

MariaKöck überraschte dieGewinner derGrundschuleBadFüssing, Schul-
haus Aigen, mit tollen Preisen. – Foto: Privat

Aigen am Inn. Unter dem Motto „Traumbilder: Nimm uns mit in deine Fanta-
sie“ stand der 44. Internationale Jugendwettbewerb der Volks- und Raiffeisen-
banken. Mit großem Eifer malten die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Bad Füssing, Schulhaus Aigen am Inn, Bilder, die uns ihre Träume zei-
gen. Bei so vielen wunderschönen Zeichnungen war es für die Jury nicht
einfach, die besten Arbeiten auszuwählen. Auf die Gewinner warteten als be-
sondere Überraschung von der Bank gestiftete Preise. Gewinner aus den er-
sten beiden Klassen waren Johanna Diet, Laura Nebether, Dennis Yenil, Son-
ja Roidner und Ella Heinz. In der 3. und 4. Jahrgangsstufe siegten Alexander
Viertl, Marlene Metz, Michael Stroh, Daniel Göschl und Anton Schmelz.

Kinder aus Aigen am Inn malen Traumbilder

Ortner’s Lindenhof mit 4 Sterne SUPERIOR ausgezeichnet

Bad Füssing. Bad Füssings Gründerhof der Familie Ortner hat – als krönenden
Abschluss sozusagen – im März nach Fertigstellung der großen Umbau- und
Renovierungsserie, welche in den letzten 5 Jahren im und um den Lindenhof
herum getätigt wurde, vom DEHOGA-Verband die Klassifizierung als 4-Ster-
ne-Superior Hotel erhalten.„Wir sind sehr stolz über dieAuszeichnung,die nun
bestätigt, dass wir mit Qualität auf dem richtigen Weg sind. Natürlich geht so
eineAuszeichnung nur mit einer tollen motivierten Mannschaft im Rücken und
deshalb ein ganz großes Lob an die vielen fleißigen Mädels und Jungs vom
Hotel, der Vinothek „Zur Weinpress“ und dem neueröffneten Wirtshaus „Wirt
z’Füssing“. Diese Auszeichnung ist Euer aller Verdienst und wir sind stolz je-
den einzelnen von Euch im Team zu haben“ so die Gastgeberin Bettina Ort-
ner-Zwicklbauer bei Ihrer Rede zur offiziellen Eröffnung vom „Wirt z’Füssing“
am 11. März 2014. Besser könnte der Zeitpunkt gar nicht passen: die Bekannt-
gabe vom DEHOGA-Verband zur neuen Klassifizierung fiel fast mit dem Tag
mit der Eröffnung zum neuen Gasthaus zusammen. Es gibt neben Ortner’s
Lindenhof nur ein weiteres Hotel in Bad Füssing mit dieser Premium-Auszeich-
nung 4 Sterne Superior und im gesamten Bäderdreieck nur einige wenige
Betriebe, die sich mit dieser Auszeichnung schmücken dürfen. – fjh

Es freuen sich über die Qualitätszertifizierung die Gastgeber Bettina Ort-
ner-Zwicklbauer (rechts) mit Gatten Martin (Mitte), Restaurantleiter Markus
Bedau (links) und Küchenchef Torsten Petri (dahinter). – Foto: Hutter
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